
Das neue
Qualifikationsverfahren (QV)
ab 2027



Qualifikationsbereich
Berufskenntnisse	 10 %

2 h

Position 1  30 Min.	 25%

Position 2  90 Min.	 75%

Organisieren von Projekten und Arbeitsprozessena

Recherchieren und Analysieren von Projektgrundlagenb

Entwickeln von Kommunikationsstrategienc

Erarbeiten von Gestaltungskonzeptene

Entwickeln und Vermitteln von Ideend

Umsetzen von Gestaltungskonzeptenf

Vermitteln von Inhalten und Kompetenzeng

Qualifikationsbereich
Portfolio	 15 %

Erarbeitung ab 5. Semester

Position 1	 100%

Vermitteln von Inhalten und Kompetenzeng



Qualifikationsbereich
Allgemeinbildung	 20 %

Erfahrungsnote ABU	 ⅓

Schlussprüfung	 ⅓

Vertiefungsarbeit	 ⅓

Qualifikationsbereich
Erfahrungsnote	 15 %

Position 1 8 Semesterzeugnisse BFS	 100%



Qualifikationsbereich
Praktische Arbeit	 40 %
	 Fallnote

IPA 80 h	 50 %

VPA 32 h	 50 %

Position 1 Ausführung und Resultat der Arbeit	 60%

Position 2 Dokumentation	 10%

Position 3 Präsentation	 10%

Position 4 Fachgespräch	 20%

Position 2	 70%

Position 1	 30%

Organisieren von Projekten und Arbeitsprozessena

Recherchieren und Analysieren von Projektgrundlagenb

Entwickeln von Kommunikationsstrategienc

Erarbeiten von Gestaltungskonzeptene

Entwickeln und Vermitteln von Ideend

Umsetzen von Gestaltungskonzeptenf

Vermitteln von Inhalten und Kompetenzeng



Vorgegebene praktische Arbeit (VPA)
Aufgabenstellung	 Arbeitsgruppe QV
Durchführung	 Zentraler Prüfungsort
Beaufsichtigung	 Expertinnen und Experten
Bewertung	 Expertinnen und Experten

Individuelle praktische Arbeit (IPA)
Aufgabenstellung	 Arbeitsgruppe QV
Durchführung	 im Betrieb
Begleitung	 vorgesetzte Fachperson aus Betrieb
Bewertung	� Expertinnen und Experten gemeinsam  

mit vorgesetzter Fachperson



IPA Teil 1: Planung und Projektgrundlagen

IPA Teil 2: Umsetzung des Projekts, Präsentation und Fachgespräch

– Arbeitsgruppe QV definiert Vorgaben und Rahmenbedingungen
– Vorgesetzte Fachkraft formuliert Projektauftrag mit Kandidatin  / Kandidat 
– Kandidatin /Kandidat erarbeitet die Projektgrundlagen
– Zusammenfassung der Ergebnisse in einer Projektdokumentation

– Detailgestaltung (Anwendungen und Medien) 
– Kandidatin /Kandidat bereitet Präsentation / Fachgespräch vor 
– Vorgesetzte Fachkraft nach Absprache mit Beobachterstatus bei der Präsentation
– PEX bewerten Präsentation und Fachgespräch 
– Vorgesetzte Fachkraft und PEX einigen sich auf Bewertung

B

B

VPA: Ideen, Entwürfe und Gestaltungskonzept

– Durchführung an zentralem Prüfungsort unter Aufsicht PEX
– Abgabe in Form eines Gestaltungskonzepts 
– Bewertung durch PEX


